
und der Kantone

i d Obwald d 3Uri, Schwyz, Nid un alden un ug.

Vro. 44. den 14. Februar 1870.

Druck und Verlag der Meyer schenBugdruckerei in Tigern.

onnementspreis: fur 6 Monme——X —— weng Sdren —— 5 Einracungegerae —— g—E : 868Expedition —V—— 4

8 Monate frant —X .. 230 Aisera vin Sec ad e 203i der Erpedition 5 72— für Wiederholungen 1i8

 —— 
—E——— außer der Erpeditlon allein entgegen vie derren Baafeneen Sogler in —— Srantfurt a. M. Wien, Serun Leiprig unr Emugert.
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 eSi xBeschonevedruar:  4 —XXC
Aq De egccen ——— ** Fahrhabs steigerung. Unter befster * 5 bisher uns
— ———— v * ro r der 7 3 Won ——— ee n *

es Eugen Bredig aus gau reußen u olge gelegter 37 —
/ Nircitche D etter A eden tüntign Bie en is derre derrede

fuür Hrn. alt Richter Jos. Mart. Pfen folgenden Tage, jeweilen von Vormittags d Uhr an ien herigen Firma: Alois Schürmanun, Re
ninoer sel. von Neudorf. eheizten großen Saale im Gafthof zum Adler in gotiant, foriführen und ung auch fernerhin

Dreißigster: Nitiwoch den 16. Februar — offentlich unter richterlicher Nussicht gegen baare vezah beftreben werden, den en unserer wer
Morgens 8 Uhr. 100s —* * then Gonner bestens undð q nachzukommen.

g versteigert: Aller Arten Möbel feinster Sorte, als Beiten Samnpach den id areage
— —— mit vollstandiger Ausrüstung, ein Sopha nut 6 gepolsterten Sesseln —XRX Jamiie Ecucaaunu.
sirchliche Gedachtnigfeier und Sqgemeln, 4 Dipans it 2 Fauteuits Tisse n Ausziehen, KFIIIAEIAEC
 in Dagmersellen Näh, Blumen und Schreütischchen, Spiegel, Tableaur, Bucher, Luzeruer Staatslalender

fur Winwe A vun —— Feecger worunter ein GötheAlbum von Kaubach Blumenstãnder, faur 1870
iuner Dien — Waschtisch, Teppiche, Fenfiervergierungen und Vorhange kurz alle find vorrathig in los

——— zur —XX einer 8 Wohnuns 8 edabei V. B. Schic anua Bucabandiung.
eine grotze Rãhmaschine uns ein ügel aus der Piano 776sh — — —

A 1ze i g en. sorte Fabrir Bechstein in Seriiniee nen; nd? eg
ferner: Geschirre von Porzellan, Glas, Silber und Cristofle; Küchen u —** —*
dehirr cern ain eead eete I e utergruntcosc.
große Anzahl ganz feiner Leinen, Beit und Tischtücher, Servietten 10851], Wer einen Ofen,
und Handtücher und noch eine Üenge anderer Gegenstãnde. dienlich far eine Werlstat zu kausen wnschi
* Ae da i— non 1 bis Cuir in für Jeber saat die Ervedition d. vi

gaufeliedhaber sind freundichst zur Betheiligung eingeladen. Für Burtaur und RKanzltien.
Luzern, den 10. Februar 1850. Die Gerichtodauglei. Ein, MannmitGerichtsschreiber·Kompeteng

— * und Kenntniß der Geicasisbüral· Arbeuen

 - — ——
 n dehervende Zuger

3

28 Stellegesuch.
Ein Mann mittlern Alters, welcher fran

wfisch soricht und mit der vubeitimg be-
iraut ist, sucht unter bescheidenenAnsprchen
entsprechende Anfiellung Referenzen zu Dien
sten. Frankirte Offerteu mit RA Nr. 8
befdrdert die Erpebition dieser Blattes

Eine geübte Maschinennuherin
unscht baldige Anstellung. ehmen
3—— —— ncet
—— 20Eine Kellnerin mit

Gesuqht. Ac —* vh b
 e
—B ee
Gesucht: d e
baresZinmmer. Anmelbungen sind vei der

dition dieses Blaues abugeben 854
esut Eine Wirthschaftstsdin,

welche andern bauslichen ir
beiten auch vorstehen kann.

Ferner eine Todter, weiche im Kramern ein
wenig bewandert ist. zur Auedluise jeden Dien
tag auf dem Marti.

Zu erfragen bei der Expedition d. Bl. 862
8458En fabiger Fnaee

Zddrutkerei von C. M. HZardi in die Lehre
g i] Bei Küfermeister Schwegler am

Braben in Luzern fann ein braver und ge
sunder Junge als Lebrling sogleich ein
ixeien.

oð ieth Ausf Miue Na
ae 8 eepehe ing 8

—EFE Ledergasse Nr. 295.

Bekauntmachung.
Seit dem 8. dies wird vermißt Eatha

riua Veter von Geuensee, gewesens vienfi

magd in Vuzern. Dieselbe —3 fichunter
obigem Datum aus ihrem dieherigen Dienfie
unter Sympiomen etwelcher Geist Serwirrung

Dieselbe ist zuka80Jahre alt, wrug eine
gewohnliche schrarze Juppe mit duntier Jace
gebft einem sogenannten Abenbinder. Die
Vermißte mißt zirka 8 Fuß. bat beübraun
daare und Augenbraunen dunkle Augen.
gauttlere Nase und, Mund, ist von diasser Se
fichtsfarbe und soll gendthigt sein, ein Vruch
dand zu tragen.

Diehiee rhetteenden dalls auf ida-
lachstschonendeWeisederunterzeichneten
Anitssftelie zu ufubren oder derseiben im Fau
der Verungluckung sofort Kenntniß zu geben.

Luzern, den 12 Februar 1870
Der Amisstaithalter:

1032 J. Zimmermaun.
—— —2228——

Montags-Gesollachaft
s6u] in der Laterne.
— ——

Rritkursv

Den geehrten Herren Reitliebhabern mache
hiemit die ergebene Angeige daß ich mit eini

sr gut dressirten Reitpferden hier angelangt
in und beabfichtige, im Laufe nachster **

einen Reitturs zu beginnen. Diejenigen Her
gen. welcde an diesem Kurje theüinchmen vei
len daben sich dis langiens den 10 dieß zu
melden bei

10100) SGustav Muner. Bereiter.
—— —ñ — —

Anzeige und Empfehlumg
Der Unierxeichneie hat fich gie

Utzrenmacher hiet nicder, elassen
 undempfi hiu sich feinen —
8 Bekannten, sowe dem geehrtien Pu

blitum fur alle in sein Fach ein
Dlagenden Reparatuten er Zu

Nficherung puttiider und u de.
ranurender Arbeit zu den billigfien

dreisen. Medonor Peter. Übtenmanee,
10340) Qußere Weggisgasse Rir. 90


